
Repetitorium Physik
Christian Hauptmann Oleksandr Popovych



http://www.uk-koeln.de/dekanat/msg-1.htmSkriptdownload:

http://www.uk-koeln.de/dekanat/msg-1.htm


1. Ist eine Herleitung von Formeln für die Klausur wichtig?

Herleitungen werden nicht verlangt. Einfache Zusammenhänge werden i.d.R. mit Multiple Choice Methode
abgefragt. Beispiel: Welche Brennweite entspricht 2 Dioptrien? ca. 5 Werte zur Auswahl.

2. Müssen die Formeln auswendig gelernt werden, falls ja, gibt es eine Auflistung der zu lernenden
Formeln? Oder kann eine Formelsammlung verwendet werden? 

Die Formelauflistung ergibt sich aus der Vorlesung und Praktika. Es werden keine Formeln benötigt, die dort
nicht vorkommen. Dort verwendete Formeln, die nicht gebraucht werden, werden als solche angegeben. 
Komplizerte Vorfaktoren, z.B. 1/(4 pi eps0) im Coulombgesetz, werden angegeben, falls sie verkommen.
Formelsammlungen sind nicht gestattet.

3. Wie ausführlich müssten Kommentare schriftlicher Art zu den Lösungswegen sein, oder würde
es auch langen, wenn nachvollziehbar ist, wie die Lösung erreicht wurde?

Der Lösungsweg muss nachvollziehbar sein. Nur Ergebnis reicht nicht.

4. Koennen auch Schulformeln (z.B. für die Varianz) verwendet werden? Oder würden Sie auf der
Verwendung Ihrer Formeln der Vorlesung bestehen? 

Da die Varianz nicht von der Schulform abhängt, koennen auch diese Formeln verwendet werden.

5. Wie sollen die Ergebnisse der Rechnungen gerundet werden, gibt es dafür eine Vorgabe?

Die Aufgaben werden so gestellt, dass eigentlich keine Freiheiten bleiben. Falls Rundungen angemessen
sind, wird i.a. ein Vorschlag gemacht. Z.B. Tipp verwenden Sie 24,9 = 25, oder
1/4,2 =0,24. Zahlenwerte für Konstanten werden auf dem Klausurblatt angegeben. Auch hier in der Regel
schon so gerundet, dass sich leicht rechnen lässt.







Welche Gravitationskraft wirkt auf einen PKW mit der Masse 980 kg? 

Lösung:

Gegeben sind: 

m = 980 kg g = 9,81 m/s2

Gesucht wird die Gravitations- oder Gewichtskraft FG. 
Die Gleichung F = m · a  beschreibt die Kraft im Zusammenhang
mit Masse und Beschleunigung. 

F = m · a 
FG = m · g 
FG = 980 kg · 9,81 m/s2 FG = 9614 N

Auf den PKW wirkt eine Gravitationskraft von 9614 N. 







Arbeit







Lösung:

Gegeben sind: 

m = 1,5 t = 1500 kg v = 36 kmh-1 = 10 ms-1 t = 3 s

Gesucht ist die Kraft F, die zum Abbremsen erforderlich ist. Für eine gleichmäßig beschleunigte Bewegung
gilt das 1. Newtonsche Axinom: 
F = m · a 
Die Beschleunigung, bzw. die Verzögerung in diesem Fall, kann über a = v / t  ermittelt werden, da die 
Geschwindigkeit von der gegebenen Geschwindigkeit v = 36 km/h auf v = 0 km/h gleichmäßig verringert
wird. 

Nach Einsetzen erhält man 
F = m · a   &   a = v / t      F = m · v / t

mit F = 1500 kg · 10 m/s / (3 s)   F = 5000 N

Die erforderliche Bremskraft beträgt 5000 N. 

Ein Auto mit der Masse m = 1,5 t fährt mit der Geschwindigkeit v = 36 km/h und wird
innerhalb einer Zeit von t = 3 s zum Stillstand gebracht. Welche Bremskraft ist dazu
erforderlich (ohne Berücksichtigung von Fahr- und Luftwiderstand)? 





Ein Artist (Gewicht 60 kg) springt aus 3 m Höhe in ein gespanntes Netz, wobei die 
Eingangsarbeit gleich der Ausgangsarbeit ist. Sobald er auf dem Netz landet, 
schmeißt er 2 Gewichte von je 15 kg auf den Boden, damit er sein Gewicht
verringert. Wie hoch springt er? 

Lösung:

Gegeben sind: mA = 60 kg mG = 15 kg h1 = 3 m

Gesucht wird die Höhe h2, die der Artist wieder erreicht. 

Die Arbeit, die verrichtet wird, kann über

W = m · g · h 

bestimmt werden. Dabei ist, nach Definition in der Frage,  WAuf = WAb. Die Masse beträgt bei
der Abwärtsbewegung die Masse des Artisten zuzüglich den Gewichten, beim Absprung nur
noch die Masse des Artisten: 

mAuf = mA + 2 · mG
mAb = mA

Nach Einsetzen und auflösen nach h2 kann die Höhe berechnet werden:

W = m · g · h WAuf = WAb mAuf · g · h1 = mAb · g · h2
(mA + 2 · mG) · g · h1 = mA · g · h2
h2 = h1 · (mA + 2 · mG) / mA
h2 = 3 m · (60 kg + 2 · 15 kg) / (60 kg)   h2 = 4,5 m

Der Artist erreicht eine Höhe von 4,5 m. 
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